
Protokoll:  
CDU-Fraktionsvorsitzende Schumann-Dreyer bittet darum, den in der Beschlussvorlage 
enthaltenen Deckungsvorschlag im Haushaltsplan 2012 erneut zu berücksichtigen. Ansonsten 
bestehe die Gefahr, dass diese Maßnahme als neues Projekt gewertet würde.  
 
Rm Lehmkühler (SPD) weist darauf hin, dass die Kanalerneuerung in der Görtzstraße längst 
überfällig sei. Er regt an im Zuge dieser Maßnahme, aufgrund des desolaten Straßenzustands,  
auch einen Straßenausbau vorzunehmen. 
Dadurch könne man Kosten sparen und eine Vorfinanzierung solle durch den Eigenbetrieb 
Stadtentwässerung zu marktüblichen Zinsen erfolgen. Derweil könnten die Ausbaubeiträge von 
den beitragspflichtigen Bürgerinnen und Bürgern erhoben werden. Dadurch sei die Belastung des 
städtischen Haushalts wesentlich geringer, als bei einer Teilung der erforderlichen Maßnahmen in 
zwei Schritte.  
 
Beigeordneter Prümm sichert zu, dass die Maßnahme nach entsprechender Prüfung im 
Stadtvorstand vorgestellt werde. 
 


